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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Stand der Re-
ben, Weinmosternte, Weinerzeugung
und -bestand" eines Jahrgangs um-

faßt ca. 9 Einzelberichte. Der
vorliegende dritte Bericht ver-
mittelt in erster Linie Informa-
ti-onen über den Einfluß der Wit-
terung auf die Höhe der Verriese-
lungsschäden.

ErIäuterung der Erqebnisse

In der BerichtsPeriode vom 6 - bis
30. Juli i 981 wurden die Witte-
rungsverhäItnisse für die Entwick-
lung der Reben zum größten Tej-1
als mittel (63 % der ausgewerteten
l4elCungen), zu 17 % als gut und
z\ 20 % als schlecht eingestuft-
Diese Beurteilung liegt zwar etwas
ungünstiger als Cie des Vormonats,
sie übertrifft aber die außerge-
wöhnlich schlechte Situation des
Vorjahres deutlich. Obwohl die

einzelnen Klimafaktoren gegenüber
dem Vormonat weniger gut bewertet
wurden, blleb die Note für den
Stand der Reben mit 2,8 gegenüber
der Note aus dem },lonat Juni
gleich. Daraus wird ersichtlich,
daß die Ernteerwartungen hin-
sichtlich der Menge im Durch-
schnitt nicht schlechter geworden
sind. Es muß jedoch auf starke
regionale Schwankungen hingewie-
sen werden.

Der Ansatz der Trauben, ein er-
ster Hinweis auf die zu ervJarten-
de Erntemenge, wurde von 22 ? der
Berichterstatter aIs gut und von
62 als mittel bewertet. Ange-
sichts dieser Beurteilung sind
die Erwartungen auf einen mengen-
mäßig zufriedenstellenden Herbst
nicht unbegründet. Sie werden
noch gestützt durch die guten Mel-
dungen über die geringen Verrie-
selungsschäden der wichtigsten
Rebsorten.
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Ber icht sgegenstand
und Beurteilung

Wetterschäden
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2 Verrieselungsschäden
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3 Stand der Reben

Noten: 1
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(mittel )

( gering)
(sehr gering)
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= normaler Ertrag
= weniger aIs normaler Ertrag
= weit weniger als normaler Ertrag
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3 Stand der Reben

1981 i 1980Land
Reg . -Bez irk

Anbaugebiet / Bere ich

Baden-Württemberg
Württemberg

Remstal - Stuttgart
Württernbergisch Unter land
Kocher-Jagst-Tauber

Baden
Badische Bergstraße-Kraj_chgau
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